
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 15.11.2023 (22:54) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

2. Kreisklasse Herren Gruppe 06

TSV Egestorf : TTSG Wennigsen IV 
Mittwoch, 15.11.2023, 20:00 Uhr

TTSG Wennigsen IV spielt unentschieden beim TSV Egestorf 
in einer packenden Partie

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der 2. Kreisklasse Herren Gruppe 06 entführten die Gäste
der TTSG Wennigsen IV in ihrem 6. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Mannschaftskampf
beim TSV Egestorf. Die Gastgeber profitierten dabei von einem stark aufspielenden Otmar Fiedler,
der seine Spiele allesamt gewann. Wie knapp es im Punktspiel am Mittwoch wirklich zuging,
verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 30:28. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann
das Schlussdoppel Thomsen / Fischer. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler vom TSV
Egestorf um die Nummer 1 Sven Stoffregen nun 5 Pluspunkte in der Tabelle.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Thomsen / Fischer machten mit Rischkopf / Mesecke bei
ihrem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Einen Sieg fuhren
Stoffregen / Fiedler beim 11:8, 9:11, 11:8, 11:9 gegen Demtröder / Bickmann ein. Kurzfristig sah es
gut aus, aber letztlich waren Pancherz / Bönker bei ihrer 1:3-Niederlage von Preidel / Schumann-
Bischoff dann doch niedergerungen worden. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Nur einen Satzerfolg verbuchte Sven Stoffregen bei seiner Niederlage gegen Arnold
Bickmann. Mit nur einem Satzverlust ging anschließend Günter Thomsen gegen Kaspar Demtröder
durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter,
als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen
Toni Preidel zeigte Stefan Fischer seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Otmar Fiedler hatte seinen
Gegner Auri Rischkopf beim klaren Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff, so dass er der im
Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg
gegen Jürgen Mesecke war der Gastgeber Christian Pancherz, konnte er am Ende seine
Favoritenrolle im Entscheidungssatz doch noch bestätigen. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Detlef Bönker beim letztendlich klaren 0:3 gegen Karl-Hermann Schumann-Bischoff.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es
bei der 1:3 Niederlage jedoch für Sven Stoffregen in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten
Match gegen Kaspar Demtröder. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde
es nicht richtig eng. Einen Sieg verpasste daraufhin Günter Thomsen beim 1:3 gegen Arnold
Bickmann, obwohl er als enormer Favorit in das Match gegangen war. Nach diesem Einzel steht
Thomsen somit bei 6 Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Bickmann ein 8:4 ausweist. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Auri Rischkopf konnte Stefan
Fischernachfolgend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern.
Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 4:2 (Fischer)
und 4:5 (Rischkopf). Mittlerweile stand es damit 6:6. Otmar Fiedler machte mit Toni Preidel beim 3:0
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das war ein souveräner Sieg. In toller
Verfassung präsentierte sich Christian Pancherz im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Karl-Hermann Schumann-Bischoff. Damit hat
Schumann-Bischoff nun ein 3:5 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu
verbuchen. Keinen Zähler beisteuern konnte Detlef Bönker im Spiel gegen Jürgen Mesecke, das 0:3
verloren ging. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Kaum Chancen ließen indessen Thomsen /
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Fischer anschließend beim 11:9, 12:10, 11:8 ihren Gegnern Demtröder / Bickmann. Damit fand das
gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV Egestorf tritt dabei geben die SSG Redderse an, während es
die TTSG Wennigsen IV mit dem SV Altenhagen I IV zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSV Egestorf

Doppel: Thomsen / Fischer 2:0, Stoffregen / Fiedler 1:0, Pancherz / Bönker 0:1 
Einzel: S. Stoffregen 0:2, G. Thomsen 1:1, S. Fischer 1:1, O. Fiedler 2:0, C. Pancherz 1:1, D. Bönker
0:2 

 TTSG Wennigsen IV
Doppel: Demtröder / Bickmann 0:2, Rischkopf / Mesecke 0:1, Preidel / Schumann-Bischoff 1:0 
Einzel: K. Demtröder 1:1, A. Bickmann 2:0, A. Rischkopf 1:1, T. Preidel 0:2, K. Schumann-Bischoff 2:
0, J. Mesecke 1:1


